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Informationen für Eltern, Erziehungs-Berechtigte 
und Betreuungs-Personen
Ihr Kind hat eine Kopf-Verletzung und ein leichtes Schädel-Hirn-Trauma.

Ihr Kind wurde bei uns untersucht.

Ihr Kind muss nicht stationär aufgenommen werden.

Das heißt: Ihr Kind muss nicht über Nacht in der Klinik bleiben.

Bitte achten Sie in den nächsten zwei Tagen darauf:
•	Ihr Kind soll in der Nähe einer erwachsenen Person bleiben.

•	Ihr Kind soll sich körperlich schonen.

	– Zum Beispiel keinen Sport machen.

•	Ihr Kind soll nicht Fernsehen oder am Computer spielen.

Bei diesen Symptomen gehen Sie bitte mit Ihrem Kind  
zu einer Ärztin oder einem Arzt:
•	Erbrechen  

Ihr Kind hat mehrmals erbrochen oder in der Nacht erbrochen.

•	Trink-Verweigerung 
Ihr Baby mag nicht trinken.

•	Müdigkeit oder Antriebs-Losigkeit oder Teilnahms-Losigkeit

•	Seh-Störungen 
Zum Beispiel Ihr Kind sieht plötzlich doppelt oder verschwommen.

•	Verwirrung

•	Ihr Kind schläft ungewöhnlich tief. 
Sie können Ihr Kind schwerer aufwecken als sonst.

•	Kopf-Schmerzen 
Ihr Kind hat Kopf-Schmerzen. 
Die Schmerzen werden stärker. 
Ihr Baby schreit fest oder es wimmert. 
Das Baby fühlt sich nicht wohl.
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Notfallnummern  
auf der Rückseite!



Notrufnummern
Phone-alt	 + 1450	 Telefonische Gesundheitsberatung. 
		  Rund um die Uhr kostenlose Beratung  
		  für gesundheitliche Probleme aller Art!

Phone-alt	 + 144	 Rettung

Phone-alt	 + 122	 Feuerwehr

Phone-alt	 + 133	 Polizei

Phone-alt	 + 147	 Rat auf Draht – Notrufnummer für Kinder & Jugendliche.  
		  Rund um die Uhr erreichbar, anonym und kostenlos.
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